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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Lenzfried : TSV Buchenberg 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Oswald fixiert zwei Punkte für den SV Lenzfried

Auch dank Patrick Oswald, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Lenzfried das Heimspiel
gegen den TSV Buchenberg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Patrick Oswald das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach
brachte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange mit Wengenmayr / Zeller ringen mussten
Schönborn-Schulz / Metschl in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Genügend spielerische Mittel
hatten Oswald / Schönborn-Schulz letztlich parat, um sich gegen Diana / Prestel durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Patrick Oswald beim 11:
4, 11:6, 11:4 mit Stefan Diana. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Philipp Schönborn-Schulz Rainer Wengenmayr in fünf Sätzen. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schönborn-Schulz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachte. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim anschließenden 6:11, 11:6, 11:4, 11:4-Erfolg gegen Dietmar
Prestel kam Stefan Metschl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dominic Schönborn-Schulz bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christopher Zeller. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Lenzfried und des TSV Buchenberg. Patrick Oswald hatte
derweil gegen Rainer Wengenmayr, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, beim 11:4, 11:5, 11:6 dagegen keine Schwierigkeiten. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am
Nachbartisch Philipp Schönborn-Schulz beim 2:3 gegen Stefan Diana leisten. Am Ende verlor er das
Einzel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nur einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Stefan Metschl bei seiner Pleite gegen Christopher Zeller. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Passende spielerische Mittel hatte derweil
Dominic Schönborn-Schulz hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Dietmar Prestel
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Ergebnis von 7:3 für den SV Lenzfried.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Lenzfried nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf, während
der TSV Buchenberg vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2022 gegen die DJK Seifriedsberg III
ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Lenzfried bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den TSV Durach 1921 III.

 Statistik:
 SV Lenzfried

Doppel: Schönborn-Schulz / Metschl 1:0, Oswald / Schönborn-Schulz 1:0 
Einzel: P. Oswald 2:0, P. Schönborn-Schulz 1:1, S. Metschl 1:1, D. Schönborn-Schulz 1:1 
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 TSV Buchenberg
Doppel: Wengenmayr / Zeller 0:1, Diana / Prestel 0:1 
Einzel: R. Wengenmayr 0:2, S. Diana 1:1, C. Zeller 2:0, D. Prestel 0:2


